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Herzlich
Willkommen

in der Großgemeinde

Heroldsbach

Begrüßung
Sehr geehrte Gäste und Besucher,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Ihnen allen, die in unserer Großgemeinde wohnen oder sich nur kurzzeitig aufhalten, gilt mein herzli-
cher Willkommensgruß.
Ich hoffe, dass Sie sich alle bei uns in unserer schönen Gemeinde Heroldsbach mit ihren Ortsteilen
Thurn, Oesdorf und Poppendorf wohlfühlen.
Diese Informationsbroschüre, die nun nach 1999 zum 2. Mal erscheint, soll Ihnen, insbesondere, wenn
Sie neu nach Heroldsbach zugezogen sind oder als Gast hier verweilen, in Kurzform unsere Gemeinde
vorstellen.
Aber auch, wenn Sie schon länger in Heroldsbach oder in einem der vorgenannten Ortsteilen wohnen,
wird Ihnen diese Broschüre sicher noch manch Interessantes über die örtlichen Verhältnisse vermitteln
und Ihnen eine Hilfestellung bei Ihren Kontakten zu Behörden, Schulen, Kirchen, Kindergärten, Ärzten
und Zahnärzten, Geschäften, Firmen, Vereinen sowie sonstigen Institutionen sein.
Zugleich erhalten Sie einen kleinen Einblick in die fast 1000-jährige Geschichte (ab Seite 4) unserer
Großgemeinde.
Amtliche Informationen und Hinweise über das allgemeine Geschehen, insbesondere über die vielen
Vereinsaktivitäten und vielfältigen Möglichkeiten zur Teilnahme an Veranstaltungen, erfahren Sie aus
unserem wöchentlich erscheinenden Amtsblatt/Heroldsbacher Nachrichten.
Alte Bräuche und Traditionen zu pflegen und sie aufrecht zu erhalten, sind ein wichtiger Aspekt unserer
Heimatgemeinde; großen Anteil daran hat hier der örtliche Heimat- und Trachtenverein. 
Seine Veranstaltungen und seine Tanzgruppen erfreuen sich großer Beliebtheit und sind nicht mehr aus
dem Kulturleben wegzudenken ebenso wie die alljährlich stattfindenden Theateraufführungen unserer
heimischen Erwachsenen-/Kindertheatergruppen. Sie begeistern ihre Besucher aus nah und fern immer
wieder auf’s Neue.
Ebenso wichtige Kulturträger sind des weiteren all die vielen örtlichen Vereine – sei es der Musikverein,
die Feuerwehren, die Gesangvereine als auch Chöre und Kinderchöre, Sportvereine, Soldaten-/Krieger-
und Kameradschaftsvereine, Schützenvereine, Tauben- sowie Kaninchenzuchtvereine, Seniorenclubs, der
Kath. Frauenbund und Ev. Frauenkreis und einige mehr. Wir haben derzeit 48 Vereine.
Haben Sie darüber hinaus noch Fragen? Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung
und selbstverständlich auch meine Person stehen Ihnen für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung.

Fühlen Sie sich wohl –
fühlen Sie sich wie zu Hause!

Herzliche Grüße
Ihr

Richard J. Gügel
Erster Bürgermeister
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Zur Ortsgeschichte von Heroldsbach

Urkundlich wird Heroldsbach als „Herigoldes-
bach“ (= am Bach des Herigoldes) anno 1007
genannt. Es gehörte zum Königshof Forchheim
und der Ort kam zusammen mit 14 weiter be-
nannten Orten als Schenkung Kaiser Heinrich
des II zum neu gegründeten Bistum Bamberg.
Wenn so der Ort Heroldsbach im Mai 1007 in
einer Urkunde erscheint, so dürfte die Entste-
hungszeit doch um einiges voraus liegen.

Wie eingangs auf den Namen Herigoldes verwie-
sen, so dürfte dieser Namensinhaber der Gründer
und der erstmals in einer Urkunde 1125 benann-
te Friedrich von Herigoldesbach, ein Nachkomme
in der Geschlechterfolge sein. In der 2. Hälfte
des 12. Jahrhunderts fingen die freien oder adli-
gen Geschlechter an, sich nach ihrem Burgsitz zu
benennen.

In Kenntnis dieser Gegebenheit ist man versucht,
in die Zeit um 800-1000 einzudringen. Aus den
Abhandlungen der hinlänglich bekannten Histo-
riker (Geschichtsschreiber), um hier nur die Na-
men von Dr. Weigel, Dr. Sitzmann, Bühler, Prof.
Kunstmann, P. Oesterreicher und Dr. Kupfer
(Hausen) zu nennen, findet sich genügend Mate-
rial, welches über die Geschichte im fränkischen-
Raum und so auch besonders über Heroldsbach
Aufschluß gibt.

Einige Lücken finden sich auch hier, die, aus wel-
chem Grund auch immer, noch nicht erschlossen
wurden. Aus Abhandlungen und Literatur, so
„Das Bistum Bamberg in Geschichte und Gegen-
wart“ von Dr. Urban wird bekannt, daß im Gebiet
der Diözese Bamberg im 10. Jahrhundert Landes-
ausbau betrieben wurde, nicht jedoch durch das
Bistum Bamberg und auch nicht durch das bis
1007 zuständige Bistum Würzburg, sondern
durch die Gaugrafen von Schweinfurt und deren

Ministerialien. Auch das kirchlich herrenlose
Waldgebiet des Regnitzlandes (Radenzgau) wird
so von den Schweinfurtern gerodet und mit
Kolonisten besetzt. So ist geschichtlich bekannt,
daß naheliegende Orte wie Einflußbereich der
Markgrafen von Schweinfurt standen und eine
Zufallserfahrung ist für unsere Ortsgeschichte
nicht ganz unbedeutend.

Im Landkreis Schweinfurt findet sich noch heute
der Ort Hergoldshausen (der Gemeinde Wei-
goldshausen zugehörig), welcher laut Urkunde
des Klosters Fulda (dem zentralen Ort der Chri-
stianisierung Frankens) im Jahre 837 als „Her-
igolteshaus“ bekannt wird. Eine weitere urkund-
liche Erwähnung nennt den Ort „Herigolteshau-
sen = zu den Häusern des Herigoltes“. Zum Ver-
gleich gestellt ergibt sich hier doch eine Parallele
zur Ortsbezeichnung von „Herigoldesbach = am
Bach des Herigoldes“. Wenn nun die Gaugrafen
von Schweinfurt in der Zeit von 800-1000 die
Besiedlung und Christianisierung bis in den
Radenzgau (zur Regnitz) vorantrieben, ist doch
nicht auszuschließen, daß dieses reichsfreie
Geschlecht derer von Herogolteshausen mit dem
von Herigoldesbach sippenverwandt ist. Nach
dem vorausgeschilderten Landesausbau erscheint
erklärbar, daß ein Mitglied vom Stamme der
Herigolts die Ländereien im Bereich der heutigen
„Oberen und Unteren Mark“ in Besitz genommen
hat und als Ministeriale im damaligen Königshof
zu Forchheim tätig war.

In den Niederschriften der Chronisten wird dar-
auf verwiesen, daß diese reichsfreien und begü-
terten Edelherren in oder bei ihren Besitzungen
auch eine Kapelle errichteten. Dies dürfte so
auch hier bei den Herren von Herigoldesbach
zutreffend gewesen sein, – wird doch in der
Urkunde zur Grundsteinlegung unserer Pfarrkir-
che darauf verwiesen, daß an der Stelle des alten
Kirchleins vorher ein alter Tempel gestanden sei.
Bei den Restaurierungsarbeiten an der heutigen 

Kirche konnten bei Freilegung der Grundmauern
unter denselben an 2 Stellen größere Blockstein-
quader eingesehen werden.

Blick vom Ortskern

Der Ansitz der „Herigoldes am Bach“ dürfte ver-
mutlich in einem größeren Turmhaus (eben tem-
pelbauähnlich) gewesen sein. Nach dem Ausster-
ben oder einer Umsiedlung derer von Herigol-
desbach hört man urkundlich bis ins 13. Jahr-
hundert nichts mehr. Im Jahre 1327 gab ein
Bischof Heinrich von Sternberg an die Gotts-
menner die Burg zu Heroldsbach als Burghut
zum Lehen, das heißt die Gottsmenner haben
dieses erwähnte Turmhaus mit Kapelle als Hüter
der Kirche übernommen und es kam wohl im
Zeitraum der Geschlechterfolge zum Bau der
Burg „zum Thurn“ genannt.

Der untenstehende, aus dem Lateinischen über-
setzten Wortfolge ist zu entnehmen, daß eben
dieser Kaiser, Heinrich II, das damalige Herigol-
desbach im Mai des Jahres 1007 zusammen mit
weiteren 13 Orten des Radenzgaues wie auch die
Stadt Forchheim dem von ihm geschaffenen
Bistum vermachte.

Die Schenkungsurkunde über diesen Vorgang
bedeutet so gleichsam die erste urkundliche Er-
wähnung des heutigen Heroldsbach.

Geschichte
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1007 November 1 Frankfurt. Kaiser Heinrich II
schenkt dem von ihm zu Ehren der hl. Gottesge-
bärerin Maria, der hl. Apostel Petrus und Paulus
und der Märtyrer Kilian und Georg gegründeten
Bistum Bamberg gewisse ihm rechtsgemäß
zustehende zu Forchheim gehörige Orte (quae-
dam nostri iuris loca asd Forchheim pertinentia),
nämlich „Vvitlolfeshoua“ (Weigelshofen), „Truo-
baha“ (wohl Untertrubach), „Tuosibrunno“ (Thu-
isbrunn), „Hecilesdorf“ (Hetzelsdorf), „Arihin-
bach“ (Kirchehrenbach), „item Arihinbach“ (wohl
Ober- nicht Unterehrenbach), „Vvaldrichesbach“
(wohl irrig für „Waltrichesstatt“, Wellerstadt, wie
in der Bestätigungs-U., vgl. Reg. von 1062 Juli
13, also nicht Ober-, Mittel- oder Unterweilers-
bach), „Seuuaha“ (Kleinseebach), „Merdindorf“
(Möhrendorf), „Husa“ (Hausen), „Herigoldesbach“
(Heroldsbach), „Vvimbilibach“ (Oberwimmel-
bach), „item Vuimbilibach“ (Unterwimmelbach),
„Slierbach“ (abgeg. Flurlage bei Burk) zu Händen
des 1. Bischofs Eberhard. Schließlich schenkt er
alle bebauten und unbebauten Örtlichkeiten
(loca) und alle Mincipoen beiderlei Geschlechts,
wo immer sie sitzen (habita) sowie jene, die zu
Forchheim angesessen sind (habitantia ad eun-
dem locum Forchheim dictum), ausgenommen
jedoch lediglich jene, die im Dorfe wohnen (in
eadem villa modo habitantibus), – im Gaue
„Radinzgoue“ und in der Grafschaft des Grafen
Adalbert mit allen erdenklichen Nutzungen.

Der Ortsteil Thurn

Im Jahre 1422 ließ sich ein Livin Gottsmann mit
der Behausung zum Thurn belehen. Da ja das
Dorf Thurn eine jüngere Gründung der Freiher-
ren von Horneck ist, erlaubte der Fürstbischof
dem Wolf Gottsmann zu Thurn, eine 28 Tagwerk
große Wiese als Weiher anzulegen und am Wei-
her eine Mühle zu erbauen. Diese Mühle, die
1502 die Mühle am Kuffelsee genannt wurde,
verkam durch Kriegswirren zur Ruine und wurde 

um 1860 abgebrochen. Auf älteren Karten findet
sich noch der Eintrag „die Kübelmühle“.

Wolf Gottsmann, in der Zeit von 1488-1492
Schultheiß von Forchheim stand unter den Land-
friedensbrechern, über die sich Fürstbischof
Heinrich im Jahre 1493 beim Kaiser beklagte, an
erster Stelle und verfiel dadurch der Reichsacht,
erscheint aber trotzdem im Jahre 1498 als Hof-
meister.

Der zu Thurn angesessene Zweig der Gottsmän-
ner schloß sich der Reformation an. Cuntz
Gottsmann übersiedelte im Jahr 1530 nach Thü-
ringen und wandte sich der Lehre Luthers zu. Mit
Hans-Friedrich Gottsmann, 1580-88 Hauptmann
ob dem Gebirg, kurfürstlich-sächsischem Rat
erlosch dieses Geschlecht im Jahr 1611.

Im Jahre 1605, also noch bei Lebzeiten des letz-
ten Gottsmann, verlieh Fürstbischof Joh. Philipp
von Gebsattel seinen Brüdern Ott-Wilhelm und
Wolf-Christopf die Anwartschaft auf das adelige
Thurn. Diese jedoch traten das Gut wieder an
Rudolf und Heinrich von Bünau ab, deren Mutter
Magdalene des letzten Gottsmanns Tochter war.
Die Bünau gerieten in Schulden. 1680 war als
Gläubiger Heinrich Wilhelm von Schönfeld in
ihre Güter eingesetzt und da die Schuld nicht
abgetragen wurde, so verkaufte dessen Sohn
Christoph Ludwig das freiadelige Gut Thurn mit
Bewilligung des Bamberger Lehenshofes im Jahre
1748 an den Domkapitular und nachherigen
Domdekan Lothar Franz Philip Wilhelm Freiherrn
Horneck von Weinheim (1694-1758), der hiermit
das schöne Gut zu dauerndem Besitz erwarb und
bei seinen Lebzeiten noch vollständig umbaute.
Sein Bruder, der Kaiserliche Geheimrat und letzte
Vizedom von Kärnten, Joh. Phil. Anton (1708-
1768) bekam wegen seiner außerordentlichen
Verdienste beim Verkauf der bambergischen
Gebiete in Kärnten besondere Ehrungen. Die
Herzen der beiden sind in der Schloßkapelle zu 

Thurn beigesetzt. Die Freiherren von Horneck
waren auch für die Stadt Bamberg große Wohl-
täter. Auch ist der im Jahr 1799 vollzogenen
ehelichen Verbindung des Barons Adam Friedrich
von Horneck mit der Freiin Auguste Elisabeth
von Sturmfeder zu gedenken. Seit dem Ausster-
ben dieses, wie auch die Horneck, dem schwäbi-
schen Adel angehörigen Geschlechts, führt der
Majoratsherr als dessen Haupterbe den Namen
von Sturmfeder-Horneck. Domdekan von Horn-
eck ließ nach vollzogenem Kauf das ehemals
„hölzerne und teilweise baufällige Schloß“
abtragen, das jetzige zweiflügelige Schloßgebäu-
de in Stein, sowie Brauhaus, Wirtshaus und Wirt-
schaftsstadel aufführen, weiter den herrlichen
Garten anlegen und umliegend Obstbäume
pflanzen. Es ist also der Schöpfer des Schloßgu-
tes Thurn, wie es uns heute mit allem Zauber
entgegentritt. Als Architekt stand ihm der dama-
lige Leiter des Bamberger Bauwesens, Ing. J. J. M.
Küchel zur Seite, dessen Kunst besonders am
Gartenpavillon zum Ausdruck kommt. Mitten im
Grünen leuchtet aus einem Plateau das hohe
Schloß, von einem breiten Graben umzogen.

Blick von der Altenburg auf den Ortsteil Thurn

Das heute langgestreckte Straßendorf Thurn ver-
dankt seine Entstehung ebenfalls dem Schöpfer
der Schloßanlagen von Thurn. Hofmarschall
Horneck ließ die Häuser nach und nach erbauen 

Geschichte
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und wies jedem seiner Ortsbürger einen Streifen
Ackerland zu. Diese neuen, eigentlich unbe-
mittelten Leute, die der Nachbarschaft „öfters
schädlich und gefährlich“ wurden, konnten sich
durch den Großmut des Schloßherrn als ehrliche
freie Menschen zeigen.

Die eingesessenen „Thürner“ haben heute noch
aus dieser Zeit den Namen „Zigeuner und
Schwarzbeerreißer“, was durchaus als Ehrentitel
verstanden wird.

Der von Hornecksche Besitz wurde noch wesent-
lich vergrößert durch den Erwerb der Güter in
Maroldsweisach 1768, von Burggailenreuth 1823
und Wiesenthau.

1917 fielen ferner an durch Erbschaft die Besit-
zungen des bekannten schwäbischen Adelsge-
schlechtes der Sturmfeder-Horneck. Irmgard
Freiin von Strumfeder-Brandt heiratete 1937
einen Götz Graf von Bentzel-Sternau (Schloß
Jägersburg).

Der nunmehrige Besitzer Hannfried Graf Bent-
zel-Sturmfeder-Horneck erstellte im Areal des
alten Schloßparks auf einer Fläche von ca.
400.000 qm einen modernen „Freizeitpark“.

Oesdorf und Poppendorf

Oesdorf – nach den ältesten Aufzeichnungen
zum Dorf des Odi, auch Oti genannt, dürfte –
ausgehend von dem ehemaligen Königshof
Forchheim – eine Siedlung der damals hier
ansässigen Franken sein. Der Königshof Forch-
heim, der etwa um das Jahr 750 errichtet wurde,
war der Mittelpunkt größerer landwirtschaft-
licher Besitzungen, die dem König unmittelbar
unterstanden. Die Königshöfe waren Mustergü-
ter für die umwohnende Landbevölkerung, die
Gärten, Obstbaumanlagen, Mühlen, Scheunen, 

Futter- und Lebensmittel, Stallungen, Hallen und
Unterkünfte für Gesinde und Krieger umfaßten.

Zur wirtschaftlichen Sicherung des Königshofes
sind weitere ländliche Siedlungen in der Umge-
bung gegründet worden, zu denen sicherlich
auch das heutige Oesdorf gehören dürfte. Symp-
tomatisch für derartige Siedlungen war ihre
Bezeichnung, weil sie in der Regel immer nach
dem Namen des Gründers benannt wurden (Dorf
des Odi oder Oti).

St. Veit Kirche im Ortsteil Oesdorf

Dies trifft auch für die Ortschaft Poppendorf zu,
die 1403 erstmals urkundlich erwähnt wurde
und das Dorf des Poppo auch Bodo genannt
wurde (altdeutsche Namen von Försemann, Bonn
1901).

Nachdem von Ziegenhöfer und Dr. Gustav Hey
herausgegebenen Buch „Die Ortsnamen des ehe-
maligen Hochstiftes Bamberg“ finden sich als
weitere Bezeichnungen für Oesdorf der Name
Odestorf, nach den Bamberger Blättern – Bericht
über den Bestand und das Wirken des histori-
schen Vereins für Oberfranken (Folge 40 S. 143)
– hies Oesdorf auch Ottersdorf nunc (jetzt) „Oes-
dorff“.

In einer Urkunde aus dem Jahre 1404 findet sich
die Bezeichnung Oetsdorff. So hat sich der Name
der Ortschaft sehr häufig gewandelt.

Aber schon lange vor den Franken war unsere
Gegend besiedelt. Vor den Franken waren die
Alemannen, die im Jahre 506 besiegt wurden
und die Thüringer, deren Herrschaft im Jahre 531
durch die Franken besiegelt wurde, im Regnitz-
und Aischgrund ansässig.

Nach einer Abhandlung von Dr. Hermann Fö-
disch „Aus der Vorgeschichte des Forchheimer
Umlandes“, die im von Herrn Kaupert herausge-
gebenen Buch „Forchheimer Heimat“ veröffent-
licht ist, war schon in der Urnenfelderzeit (etwa
1200 bis 800 vor Christi) hier eine dichte Besied-
lung vorhanden. Davon zeugen die aus dieser
Zeit stammenden kunstvollen Bronzen und auch
verzierte Keramik und vor allem die Hügelgräber,
die außer bei vielen anderen Orten des Kreises
auch bei Oesdorf gefunden wurden.

St. Georg Kirche im Ortsteil Poppendorf

Oesdorf und Poppendorf waren einst selbständi-
ge Gemeinden, vereinigten sich jedoch später.
Sie gehörten stets zur katholischen Pfarrei St.
Michael Heroldsbach.

Geschichte
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Zahl der Einwohner (Stand 13.04.2004)
Heroldsbach 2.643
Oesdorf 703
Poppendorf 307
Thurn 1.509

Gesamteinwohnerzahl der Großgemeinde Heroldsbach:
(Stand 13.04.2004) 5.189

Lage
Ortsteile: Heroldsbach, Thurn, Oesdorf, Poppendorf, 260 m über dem Meer, 
Gesamtfläche 1560 ha, davon 794 ha Wald

Amtsgericht Forchheim, Landgericht Bamberg, Bushaltestellen Forchheim-
Höchstadt.

Wissenswertes
Heroldsbach liegt in unmittelbarer Nähe der B 470 und der A 73 zwischen
Forchheim und Höchstadt, in einer ländlichen, etwas hügeligen und bewal-
deten Landschaft.

Angeschlossen am Naherholungsbereich Erlangen. Besuch von Sehenswür-
digkeiten in der Fränkischen Schweiz, wie Höhlen, Schlösser, Burgen, Rui-
nen und Museen, per Auto oder durch öffentliche Busverbindungen.

Zahlen, Daten, Fakten, Wissenswertes

Der Weiher „Winterring“ (Karpfenweiher) mit Fischhäuschen
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Liebe Leser! Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus
Handel, Gewerbe und Industrie, alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung
Ihrer Broschüre ermöglicht.

Branche Seite

Anlageberatung 30
Architekturbüro 26
Autowerkstatt 9
Bäckerei/Lebensmittel 14
Bastelladen/Geschenkartikel 14
Bau- und
Bodensachverständiger 26
Baumarkt U4
Bauspenglerei U3
Baustoffe/Gartenbedarf U3
Bauunternehmen U2, 26
Bestattungen 2
Blumen 14
Brandschutz/Feuerlöscher 9
Containerservice 9
Einrichtungshaus 3
Elektro/Kühltechnik 26
Erlebnispark U4
Erlebnispark Schloss Thurn U4
Freizeitpark U4
Friseur 9, 14

Branche Seite

Fussböden/Parkett U3
Gaststätte 32
Getränkeservice 14
Gewürze 14
Heilpraktiker 24
Heizung 26
Heizung/Solar 8
Holzbau 26
Ingenieurbüro 16, 26
KFZ-Meisterbetrieb 9
Kieswerk
gewerblich und privat U3
Kloßteig/
Kartoffelverarbeitung U2
Modehaus 14
Nachhilfeschule 18
Planungsbüro 8, 16, 26
Postagentur 9
Raiffeisenbank 30
Sanitär 8, 26
Sanitärgroßhandel 8

Branche Seite

Schreinerei 2
Schuhe/
Orthopädie Schuhe U2
Schulbedarf/Schreibwaren 14
Sparkasse 30
Sprachenunterricht 18
Steinmetz/Grabmale 9
Tankstelle 9
Teehandel 14
Tierarzt 24
Übersetzer/Dolmetscher 18
Vermessungsbüro 26
Vermögensberatung 30
Versicherung + Bausparen 30
Zimmerei 26

U = Umschlagseite

Branchenverzeichnis
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Konstanzenstraße 76 • 90439 Nürnberg

Tel. (09 11) 9 61 74 - 0 • Fax (09 11) 61 21 34

E-Mail: info@leonhard-bock.de

Wir sind für Sie da:

Verkauf: Mo - Do von 7.00 bis 16.30 Uhr

Fr von 7.00 bis 15.00

Ausstellung: Mo - Fr von 7.00 - 18.00

Sa von 8.00 - 12.00

R.G.S. Sanitärinstallations GmbH
Birkenweg 1
91336 Heroldsbach
Tel. (0 91 90) 87 43
Mobil (01 73)3 92 89 66

(01 73) 3 69 40 38
Fax (0 91 90) 99 74 89
Internet: www.rgs-gmbh.de

• Kundendienst
• Wartung
• Sanierungen

PLANERGEMEINSCHAFT LINDENHARDT
Architektur, Stadt- u. Landschaftsplanung

Horst P. Richter • Dipl.-Ing. • Architekt & Stadtplaner
richter@planergemeinschaft-lindenhardt.de

96050 Bamberg
Gabelsbergerstr. 19
Tel. (09 51) 2 68 09

95473 Creussen
Lindenhardt 15
Tel. (0 92 46) 4 80



9

Kundenservice ist unsere Stärke

Ed. Lindner
Bayernstraße 2

91336 Heroldsbach
(0 91 90) 92 94-0
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W C O N TA I N E R S E RV I C E
Ed. Lindner • Inh. I. Sessler

91336 Heroldsbach • Bayernstraße 2

Tel. (0 91 90) 92 94-0
Container für Erdaushub/Bauschutt/Gras und Äste usw.

in Größen von 5,00 - 10,00 cbm

• Ausführung sämtlicher Erdarbeiten, Güternahverkehr

• Liefern von Sand, Kies, Schotter, Humus

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Ihr
Friseur Fuchs

Adelsgasse 26
91336 Heroldsbach

Telefon 0 91 90/82 17

BERATUNGS- UND VERTRIEBSGESELLSCHAFT mbH

www.fireproofs.de

Adelsgasse 20a • 91336 Heroldsbach • Tel. (0 91 90) 99 88 50

• Vorbeugend baulicher Brandschutz für die
Bereiche Elektro, Lüftung und Stahlbau

• Feuerlöscher namhafter Hersteller

Gute Fahrt wünscht Ihnen

Gebhardt Ingrid
Hausenerstr. 5 · 91336 Heroldsbach · Tel. 09190/255

OMV Tankstelle
OMV-Shop, Postagentur

Postagentur Heroldsbach
Die Agentur mit dem Service
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Beschreibung:
Gespalten von Rot und Gold; vorne ein herschauender goldener Löwenkopf
mit einer goldenen heraldischen Lilie im Maul; hinten ein schwarzer Stein-
bockrumpf.

Inhalt des Hoheitszeichens:
Die für die frühere Ortsgeschichte seit dem 14. Jahrhundert wegen ihres
dortigen Grundbesitzes bedeutsamen Adelsgeschlechter der Gottsmann
und der Bünau werden durch ihre heraldischen Wahrzeichen, den Löwen-
kopf bzw. den Steinbockrumpf, im Gemeindewappen repräsentiert. Die
Familien gehörten zu den Lehnsleuten des Hochstifts Bamberg, worauf die
im Wappen vorkommenden Farben „Schwarz-Gold“ hinweisen.
(Staatliche Archive Bayerns, München, vom 31.07.1974)

Genehmigung:
Mit Regierungszustimmung vom 23.09.1974 wurde der Gemeinde „He-
roldsbach“ gestattet, das Wappen zu führen.

Wappen und Dienstsiegel
der Gemeinde Heroldsbach

Miteinander handeln,
heißt auch füreinander

da zu sein.
Probleme miteinander lösen.

heißt aber auch,
Gerechtigkeit
walten lassen.

Die Verwaltung sind die Segel,
das Volk ist der Wind,

der Staat ist das Schiff,
die Zeit ist die See.

Ludwig Börne, eigentl. Löb Baruch (1786-1837),
Vorkämpfer für die Demokratie in Deutschland

VOR-WORT
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Bezeichnung Name Partei/Gruppierung

1. Bürgermeister und Kreisrat Richard J. Gügel FW
2. Bürgermeister und Kreisrat Edgar Büttner SPD
3. Bürgermeister Hans Jürgen Händel FWG Oesdorf

Gemeinderat Roland Glassl FW
Gemeinderätin Rosalinde Mehl FW
Gemeinderätin Inge Piroth FW
Gemeinderat Harald Kraus FW
Gemeinderat Herbert Reichelt CSU
Gemeinderat Ludwig Büttner CSU
Gemeinderat Anton Frank CSU
Gemeinderat Erhard Herrmann CSU
Gemeinderat und Kreisrat Werner Mönius SPD
Gemeinderat Erich Thomas SPD
Gemeinderat Alois Eisen UB
Gemeinderat Georg Schmitt FWG Poppendorf
Gemeinderat Erich Daum FWG Oesdorf
Gemeinderat und Kreisrat Benedikt Graf von Bentzel JB

Der Gemeinderat
der Gemeinde Heroldsbach (2002-2008)

Heroldsbach Ortskern – Blick vom Weinberg
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Rathaus Heroldsbach, Hauptstraße 9
Telefon 0 91 90/92 92-0, Telefax 0 91 90/14 07

Internet: www.heroldsbach.de
E-Mail: gemeinde@heroldsbach.de

buergermeister@heroldsbach.de

Wir sind für Sie da:
Montag-Mittwoch + Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr

Bürgermeistersprechzeiten:
Richard J. Gügel, Telefon 92 92-10
ohne terminliche Vereinbarung
jeden Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr

Wegweiser durch die Gemeindeverwaltung

In Sachen Amt Tel.-Nr.  92 92- zuständig Zi.-Nr.

Zentrale/Vermittlung Sekretariat -0 Fr. Hahn 103
Agenda 21 Sekretariat -0 Fr. Hahn 103
An-, Ab- u. Ummeldewesen Einwohnermeldeamt -19 Fr. Dürrbeck 110
Anmeldung für Eheschließung Standesamt -18 Hr. Wunderlich 112
Anzeigen fürs Amtsblatt Sekretariat -0 Fr. Hahn 103
Ausländerangelegenheit Einwohnermeldeamt -19 Fr. Dürrbeck 110
Ausweise Passamt -19 Fr. Dürrbeck 110
Baugesuche, Bauanträge Bauamt -15 Hr. Böhm 105

-35 Hr. Koch
-25 Hr. Gröschl

Bauleitplanung Bauamt -15 Hr. Böhm 105
Bauwesen Bauamt -15 Hr. Böhm 105

-35 Hr. Koch
Beglaubigungen Ordnungsamt -18 Hr. Wunderlich 112
Bestattungswesen Friedhofsamt -18 Hr. Wunderlich 112
Buchhaltung Finanzverwaltung -12 GL Hr. Lindenberger 102
Bürgerbus Sekretariat -0 Fr. Hahn 103
Bürgermeister Bürgermeisteramt -10 1. Bgm. Hr. Gügel 101

Was erledige ich wo?

Ortskern – Blick vom Weinberg
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In Sachen Amt Tel.-Nr.  92 92- zuständig Zi.-Nr.

Chroniken Bürgermeisteramt -10 1. Bgm. Hr. Gügel 101
Denkmalschutz Ordnungsamt -18 Hr. Wunderlich 112
Ehrungen Bürgermeisteramt -10 1. Bgm. Hr. Gügel 101
Enteignungen Bürgermeisteramt -10 1. Bgm. Hr. Gügel 101
Fahrausweise f. Schüler u. Kindergärten Haupt- und Finanzverwaltung -20 Fr. Steinhäußer 106
Familienbuchabschriften Standesamt -18 Hr. Wunderlich 112
Ferienpässe EWO/Passamt -19 Fr. Dürrbeck 110
Ferienprogramm Ordnungsamt -25 Hr. Wunderlich 105
Führungszeugnisse Einwohnermeldeamt -19 Fr. Dürrbeck 110
Fundbüro Sekretariat -0 Fr. Hahn 103
Geburtenanmeldung Standesamt -18 Hr. Wunderlich 112
Gewerbewesen, An- und Abmeldung Ordnungsamt -18 Hr. Wunderlich 112
Grundstücksverwaltung/
Gebäudeverwaltung Haupt- u. Finanzverwaltung -12 GL Hr. Lindenberger 102
Gebührenbefreiung
Rundfunk/Fernsehen Einwohnermeldeamt -19 Fr. Dürrbeck 110
Gewerbesteuer, Grundsteuer Gemeindliche Steuern und Gebühren -16 Hr. Hofmann 107
Hausnummer-Zuteilung Bauamt -15 Hr. Böhm, Hr. Koch 105
Haushalts-Finanzplanung Haupt- u. Finanzverwaltung -12 GL Hr. Lindenberger 102
Haushaltsbescheinigung
für Kindergeld Einwohnermeldeamt -19 Fr. Dürrbeck 110
Heimatkundliche Sammlung Ordnungsamt -18 Hr. Wunderlich 112
Hirtenbachhalle Belegung Gebühren Gemeindliche Steuern und Gebühren -16 Hr. Hofmann 107
Hundesteuer Gemeindliche Steuern und Gebühren -16 Hr. Hofmann 107
Internet Ordnungsamt -18 Hr. Wunderlich 105

Stromversorgung -19 Hr. Neubauer 111
Jubiläen Bürgermeisteramt -10 1. Bgm. Hr. Gügel 101
Kassenwesen Kasse -13 Fr. Hofmann 109
Kämmerei Finanzverwaltung -12 GL Hr. Lindenberger 102
Kinderausweise Passamt -19 Fr. Dürrbeck 110
Kirchein- und -austritte Standesamt -18 Hr. Wunderlich 112
Kirchweihen Ordnungsamt -18 Hr. Wunderlich 112
Kunstausstellungen Ordnungsamt -18 Hr. Wunderlich 112
Leihgeschirr Sekretariat -0 Fr. Hahn 103
Lebensbescheinigungen Einwohnermeldeamt -19 Fr. Dürrbeck 110
Liegenschaften Finanzabt./Kämmerei -12 GL Hr. Lindenberger 102
Lohnsteuerkarten Einwohnermeldeamt -19 Fr. Dürrbeck 110
Mahnungen Kasse -13 Fr. Hofmann 109
Marktwesen Ordnungsamt -18 Hr. Wunderlich 112
Mehrweggeschirr Sekretariat -0 Fr. Hahn 103
Mitteilungsblatt Redaktion Sekretariat -0 Fr. Hahn 103

Was erledige ich wo?
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LUDWIG ORT
BÄCKEREI 

LEBENSMITTEL
LOTTO-ANNAHME

STEHIMBISS

HAUSENER STRASSE 1 • 91336 HEROLDSBACH
TEL. (0 91 90) 99 89 00 • FAX (0 91 90) 99 89 01

Ihre Fachgeschäfte – stets gut beraten

Heroldsbach Hauptstr. 1
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr Do. 8.30 - 20.00 Uhr Sa. 8.30 - 14.00 Uhr

Ihr Modepartner 

für Sie 

und Ihre Familie

91336

Hausener Straße 8 • 91336 Heroldsbach
Telefon (0 91 90) 99 75 75 • Fax 99 75 76

Hochzeitsfloristik
Trauerfloristik

Geschenkfloristik

���������	�
����

������
���������

Tel. 09190/997343 

E-Mail: Heimservice@Getraenke-Steinbrecher

Homepage: http://www.getraenke-steinbrecher.de 

Baiersdorfer Straße Nr.16 91336 Heroldsbach 
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In Sachen Amt Tel.-Nr.  92 92- zuständig Zi.-Nr.

MobiCard Sekretariat -0 Fr. Hahn 103
Müllgebühren Gemeindliche Steuern und Gebühren -16 Hr. Hofmann 107
Namensänderung Standesamt -18 Hr. Wunderlich 112
Naturschutz Ordnungsamt -18 Hr. Wunderlich 112
Öffentlichkeitsarbeit Bürgermeisteramt -0 1. Bgm. Hr. Gügel 101
Passangelegenheiten Passamt -19 Fr. Dürrbeck 110
Personalangelegenheiten Bürgermeisteramt -0 1. Bgm. Hr. Gügel 101
Personalverwaltung Haupt- u. Finanzverwaltung -12 GL Hr. Lindenberger 102
Posteingang Sekretariat -0 Fr. Hahn 103
Pressefragen Bürgermeisteramt -10 1. Bgm. Hr. Gügel 101
Rentenanträge Ordnungsamt -18 Hr. Wunderlich 112
Schulangelegenheiten Haupt- u. Finanzverwaltung -12 GL Hr. Lindenberger 102
Schulanmeldungen Haupt- u. Finanzverwaltung -12 GL Hr. Lindenberger 102
Schulverbandsangelegenheiten Bürgermeisteramt -10 1. Bgm. Hr. Gügel 101
Sitzungdienst Haupt- u. Finanzverwaltung -20 Fr. Steinhäußer 106
Sozialhilfeangelegenheiten Einwohnermeldeamt -19 Fr. Dürrbeck 110
Spendenbescheinigungen Kasse -13 Fr. Hofmann 109
Sportförderung und Zuschüsse Kasse -13 Fr. Hofmann 109

Finanzverwaltung -12 GL Hr. Lindenberger 102
Sühneverfahren Bürgermeisteramt -10 1. Bgm. Hr. Gügel 101
Sportliche Ehrungen Bürgermeisteramt -10 1. Bgm. Hr. Gügel 101
Sterbefallmeldungen Standesamt -18 Hr. Wunderlich 112
Stromversorung Stromreferat -11 Hr. Neubauer 111

-16 Hr. Hofmann 107
Stromgebühren Gemeindliche Steuern und Gebühren -16 Hr. Hofmann 107
Straßenbeleuchtungen Stromreferat -11 Hr. Neubauer 111
Stundungen Finanzverwaltung -12 GL Hr. Lindenberger 102
Trinkwasserversorgung Bauamt -15 Hr. Böhm 105

-35 Hr. Koch
Tourismus Sekretariat -0 Fr. Hahn 103
Urkunden Standesamt -18 Hr. Wunderlich 112
Vaterschaftsanerkenntnisse Standesamt -18 Hr. Wunderlich 112
Verkehrsrecht, Verkehrsplanung Ordnungsamt -18 Hr. Wunderlich 112
Versammlungs- und Ordnungsamt -18 Hr. Wunderlich 112
Vereinswesen Sekretariat -0 Fr. Hahn 103
VHS-Anmeldung Sekretariat -0 Fr. Hahn 103
Volkschule Heroldsbach Sekretariat -0 Fr. Hahn 103
Wahlen Ordnungsamt -18 Hr. Wunderlich 112
Wehrerfassung Einwohnermeldeamt -19 Fr. Dürrbeck 110
Wohngeldanträge Einwohnermeldeamt -19 Fr. Dürrbeck 110

Was erledige ich wo?
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Beratung und Zuverlässigkeit
sind unsere Stärke



17

Was erledige ich wo?

Bezeichnung Anschrift Telefon

Amt für Landwirtschaft Löschwöhrdstraße 5, 91301 Forchheim 0 91 91/65 07-0
Arbeitsamt Dienststelle Nürnberger Straße 9a, 91301 Forchheim 0 91 91/7 15-0
Deutsche Bahn AG Auskunft Forchheim 0 91 91/1 18 61
Deutsche Bahn AG Auskunft autom. (kostenlos) 0 800/1 50 70 90
Deutsche Bahn AG Fahrkartenausgabe Forchheim 0 91 91/17 07
Fernmeldeamt Erlangen 0 91 31/8 20-1
Finanzamt Dechant-Reuder-Straße 6, 91301 Forchheim 0 91 91/6 26-0
Flurbereinigungsamt Nonnenbrücke 7a, 91301 Bamberg 09 51/8 37-1
Forstamt Forchheim Karolinger Straße 28, 91301 Forchheim 0 91 91/72 21-0
Fremdenverkehrsamt Hauptstraße 24, 91301 Forchheim 0 91 91/7 14-3 38
Fundbüro Heroldsbach Hauptstraße 9, 91336 Heroldsbach 0 91 90/92 92-17
Gemeindeverwaltung Hauptstraße 9, 91336 Heroldsbach 0 91 90/92 92-0
Justizbehörden
Amtsgericht, Nachlaßgericht, Grundbuchamt Kapellenstraße 15, 91301 Forchheim 0 91 91/7 10-0
Landratsamt Streckerplatz 3, 91301 Forchheim 0 91 91/86-0
Polizeiinspektion Fritz-Hofmann-Straße 1, 91301 Forchheim 0 91 91/70 90-0
Post – in Tankstelle Hausener Straße 5, 91336 Heroldsbach 0 91 90/2 55
Stadtverwaltung Forchheim 0 91 91/7 14-0
Vermessungsamt Dechant-Reuder-Straße 8, 91301 Forchheim 0 91 91/6 29-0
Wohnungsamt: LRA Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim 0 91 91/86-0

Behördliche Einrichtungen

Für Ihre Notizen
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Bezeichnung Anschrift Telefon

Schulen
Grund- und Hauptschule Schulstraße 1, 91336 Heroldsbach
Rektor Hr. Winfried Bauer 0 91 90/9 28 49-11
Sekretariat: Fr. Maria-Luise Lehnard 0 91 90/9 28 49-0
Hausmeister Hr. Lothar Köberlein 0 91 90/9 28 49-18

Handy 01 70/2 09 23 76

Realschule, Gymnasium, Berufsschule, FOS, Forchheim

Bildungs- und Lehranstalten

Schulprobleme? Kompetente Hilfe im Treffpunkt Lernen!

Inhaberin: Eva Herrmann • Burgleite 10 • 91336 Heroldsbach
Telefon (0 91 90) 99 64 80 oder 15 92 • Telefax (0 91 90) 99 64 81

◆ Fachbezogene Förderung und Nachhilfe für alle Schularten
in Kleingruppen und Einzelunterricht

◆ Vorbereitung auf den Übertritt an weiterführende Schulen
(Realschule, Gymnasium)

◆ Prüfungsvorbereitung auf Quali, Mittlere Reife und Abitur
◆ Hausaufgabenbetreuung mit Vermittlung von Lerntechniken

und Konzentrationsübungen
◆ Kostenlose Beratung
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Bezeichnung Anschrift Telefon

Kindergärten

Kindergartenbeauftragter
für St. Michael und St. Josef:
Andreas Eberhorn Ameisenbühl 1, 91336 Heroldsbach 0 91 90/10 39

Kindergarten St. Michael Am Herrengarten 26, 91336 Heroldsbach 0 91 90/2 65
Leiterin: Tanja Viertel
Kindergarten St. Josef Weinbergstraße 24, 91336 Heroldsbach 0 91 90/84 32
Leiterin: Katrin Mösel

Spielkreise

Mutter- und Kindkreise
Unter der Trägerschaft der beiden Kirchen gibt es verschiedene Mutter-Kindkreise und Spielkreise für Kleinkinder.
Näheres dazu können Sie in den Pfarrämtern erfragen.

Mutter-Kind-Gruppe
Ansprechpartnerin: Frau Carola Saam 0 91 90/17 86

Katholische Jugend Heroldsbach
Markus Mauser 0 91 90/99 76 74
Jürgen Schleicher 0 91 90/87 54

Kreisjugendring
Jugendbüro Forchheim Löschwöhrdstraße 5, 91301 Forchheim 0 91 91/73 88-0

Kindertagesstätte, Kindergärten, Heime
und sonstige Einrichtungen der Jugendhilfe
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Gesundheitswesen, Krankenhäuser

Bezeichnung Anschrift Telefon

Sozialstationen
Sozialstation Caritas 0 91 91/1 45 65
Sozialstation Diakonieverband 0 91 91/1 34 42

Katholische Dorfhelferinnen
und Betriebshelfer in Bayern GmbH Löschwöhrdstraße 5, 0 91 91/7 23 40
Sektion Forchheim 91301 Forchheim Fax 0 91 91/72 34 34

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Heroldsbach:
Wally Seubert 0 91 90/18 84

Seniorenclubs
Seniorenclub Heroldsbach, Frau Wally Seubert 0 91 90/18 84
Seniorenclub Oesdorf, Frau Mechtild Seelmann 0 91 90/3 55
Senioren Plus 60, Herr Hans Gügel (Spvgg/DJK Heroldsbach/Thurn) 0 91 90/4 56

Evangelischer Seniorenkreis
Leitung: Karin Hellwig 0 91 90/13 38
Treffpunkt: Evangelische Gemeindewohnung Ringstraße 39, 91336 Heroldsbach 0 91 90/99 78 12

Katholischer Frauenbund
Leitung: Marianne Wiesmüller 0 91 90/99 73 83

St. Josefs-Verein
Vors. Erich Geier St.-Michael-Straße 10, 91336 Heroldsbach 0 91 90/4 45

Soziale Fürsorge, kirchliche Vereine,
Organisationen und
andere gemeinnützige Einrichtungen

Bezeichnung Anschrift Telefon

Städt. Krankenhaus Spitalstraße 4, 91301 Forchheim 0 91 91/61 00
Klinik Fränkische Schweiz Feuersteinstraße 2, 91320 Ebermannstadt 0 91 94/5 50
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Bezeichnung Anschrift Telefon

Katholisches Pfarramt Heroldsbach
Pfarramt St. Michael Pfarramt-Dr.-Marquardt-Platz 3, 0 91 90/99 49 30
Pfarrsekretärin: Frau Bettina Seidel 91336 Heroldsbach Fax 0 91 90/99 49 39
Katholische Kirchenverwaltung
Vors. Geistl. Rat Dekan Pfr. Josef Kraus 0 91 90/99 49 30
Pfarrgemeinderat
Vors. Herr Ludwig Büttner Burgleite 17, 91336 Heroldsbach 0 91 90/6 80
Gebetsstätte Heroldsbach
Katholische Kirchenstiftung Am Herrengarten 9, 0 91 90/99 75 87
Pater Dietrich von Stockhausen 91336 Heroldsbach Fax 0 91 90/99 74 68
Pater Franz Xaver Finkenzeller Am Herrengarten 9
Sekretärin: Frau Cornelia Schmitt

Evang.-Luth.Pfarramt Hemhofen
Pfarramt Hemhofen Heppstädter Weg 6, 0 91 95/23 36
Pfarrer Thomas Koschnitzke 91334 Hemhofen Fax 0 91 95/21 95
Pfarrerin Ingrid Koschnitzke
ll. Pfarrstelle: Pfr. Martin Eyring Wallweg 11 a, 91341 Röttenbach 0 91 95/34 89
Evangel. Montessori Kinderhaus Wallweg 11 a, 91341 Röttenbach 0 91 95/40 95
Leitung: Nathalie Stettinski

Evangelische Gemeindewohnung Ringstraße 39, 91336 Heroldsbach 0 91 90/99 78 12

Kirchen und religiöse Gemeinschaften

Hohe Geistlichkeit beim 100-jährigen Kirchenjubiläum St. Michael 1997 Materl am Weinberg
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Am Herrengarten 9, 91336 Heroldsbach
Tel. 0 91 90/99 75 87, Fax 0 91 90/99 74 68

1.) So genannte „Erscheinungen“, geschichtliche Entwicklung
Ab dem 09. Oktober 1949 behaupteten einige Heroldsbacher Kinder, auf
dem so genannten „Berg“ am Rande ihres Ortes verschiedene Erscheinun-
gen und Visionen zu haben. Zuerst waren es vier Mädchen, später kamen
noch weitere Kinder auch von auswärts hinzu. Die Erscheinungen sollen
sich – wie die Kinder behaupteten – drei Jahre lang, also bis zum Oktober
1952 fast täglich zugetragen haben.

Obwohl sich die Kirche durch den damaligen Erzbischof von Bamberg
gegen die Echtheit dieser „Erscheinungen“ aussprach, gab es viele Gläubige
und auch Geistliche, darunter der Dogmatikprofessor J.B. Walz, die den
Kindern Glauben schenkten und den von den Kindern übermittelten „Auf-
forderungen“ der Gottesmutter zu einem intensiven Gebetsleben Folge lei-
sten wollten. In dieser Anfangszeit zählten die Wallfahrer zum „Heiligen
Berg“ in Heroldsbach an manchen hohen Festtagen fünfzig- und sogar
siebzigtausend.

Trotz des Verbots der Kirche gab es fast 50 Jahre lang eine rege Wallfahrt
zum „Berg“ und verschiedene Inschriften und Tafeln erinnern bis zum heu-
tigen Tag an das damalige Geschehen, das viele Pilger immer noch für
echte Erscheinungen halten.

2.) Errichtung als Gebetsstätte
Am 1. Mai 1998 wandelte der Bamberger Erzbischof Dr. Karl Braun die bis
dahin bestehende private Gebetsstätte in eine offizielle Gebetsstätte der
katholischen Kirche, der Erzdiözese Bamberg um, da die privaten Besitzer
dieselbe als Stiftung an die Erzdiözese Bamberg mit allen Grundstücken
und Gebäuden vermachten. Damit war keineswegs eine Anerkennung der
Erscheinungen verbunden, man wollte den Pilgern nur endlich eine gedie-
gene Betreuung und Versorgung mit den Hl. Sakramenten der Kirche
zukommen lassen.

An den drei Eingängen zur Gebetsstätte ließ der Hw. Herr Erzbischof des-
halb große Schilder aufstellen, die ausdrücken, dass die Diözese Bamberg
entgegen den in der Gebetsstätte befindlichen Hinweistafeln nach wie vor
nicht von echten Erscheinungen ausgeht. Sie tragen den folgenden Text:

Liebe Besucherinnen und Besucher der Gebetsstätte!
Zum 1. Mai 1998 wurde mit meinem Einverständnis und nach Zustim-
mung der Römischen Glaubenskongregation an diesem Ort eine Maria-
nische Gebetsstätte errichtet.

Ich weise die Besucherinnen und Besucher darauf hin, dass seitens der
zuständigen kirchlichen Stellen die behaupteten „Heroldsbacher Er-
scheinungen“ der Jahre 1949-1952 als nicht-übernatürlich beurteilt
worden sind. Deshalb kann es nicht gestattet werden, in öffentlichen
Gebeten, Predigten und Vorträgen Gegenteiliges zu vertreten. Bitte
berücksichtigen Sie dies auch für Ihre private Bewertung der Gescheh-
nisse.

Die Hinweisschilder, die Sie hier treffen, sprechen von den genannten
„Erscheinungen“. Sie sind Zeugnisse aus der Anfangszeit dieses Ortes
und dokumentieren die Überzeugung von Privatpersonen. Auf Wunsch
der Stifter, die in den vergangenen fünf Jahrzehnten aufopferungsvoll
die Anlagen dieser privaten Gebetsstätte aufgebaut und unterhalten
haben, wurden unabhängig von der kirchlichen Beurteilung der dama-
ligen Ereignisse alle Andachtsorte und Beschriftungen unverändert
belassen.

Die Gebetsstätte Heroldsbach will alle Besucherinnen und Besucher zur
Verehrung Marias ermuntern – gemäß den Aussagen des Zweiten
Vatikanischen Konzils und des Schreibens Papst Paul VI. über die
Marienverehrung (2. Februar 1974)

Die Gebetsstätte Heroldsbach ruft zu geistlicher Erneuerung und zu
Versöhnungsbereitschaft auf. Als Erzbischof von Bamberg hoffe ich,
dass alle Beterinnen und Beter, die hierher kommen, für unsere zer-
strittene Welt dauerhaften Frieden erbitten und aus der Verehrung der
Gottesmutter Maria für Ihr eigenes Leben neue Kraft schöpfen. 

Mit der Seelsorge an diesem Ort wurde die Ordensgemeinschaft der
„Brüder vom Gemeinsamen Leben“, Augustiner Chorherren beauftragt.

Möge Gott unserem Neubeginn seinen Segen schenken.
Bamberg, den 1. Mai 1998

+Karl
Erzbischof von Bamberg

Gebetsstätte Heroldsbach
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3.) Pastorales Konzept der Marianischen Gebetsstätte Heroldsbach
Das pastorale Konzept orientiert sich grundsätzlich an der kirchlichen Ziel-
setzung und deren Verwirklichung. Entsprechende Vorgaben finden sich in
der Stiftungsurkunde, in den Aussagen des Hw. Herrn Erzbischofs, sowie in
weiteren kirchlichen Verlautbarungen der Erzdiözese Bamberg und der
Katholischen Kirche.

Die Gebetsstätte Heroldsbach bietet demnach ihren Besuchern eine „Stätte
des Gebetes und einer gesunden Marienverehrung“ an. Sie lädt zu Gebet,
Besinnung und Stille ein. Dem Wunsch der Stifter entsprechend soll den
„Betern Tag und Nacht ungehinderter Zugang zur Kapelle ermöglicht, die
Heilige Messe auf dem Berg gefeiert, die Mutter Gottes an ihren Feierta-
gen, an den jeweiligen Monatsdreizehnten und am 09. Oktober verehrt
werden, eventuell mit Prozessionen.“ Die bislang „gewohnten kirchlich
approbierten Gebete, wie z.B. Rosenkranz, Psalter, Kreuzweg, Wunden- und
Barmherzigkeitsrosenkranz einschließlich der Zwischengebete“ dürfen
gesprochen werden.

Es soll den Beterinnen und Betern „die Feier der heiligen Eucharistie und
der anderen Sakramente – zusammen mit der Verkündigung des Wortes
Gottes – möglich gemacht werden“. Die Gebetsstätte Heroldsbach „will zur
Verehrung Marias ermuntern – gemäß den Aussagen des Zweiten Vatikani-
schen Konzils und des Schreibens Papst Pauls VI. über die Marienverehrung
(2. Februar 1974).“ Dort fordert der Papst eine Erneuerung der Marienver-
ehrung, die biblisch ausgerichtet, trinitarisch und christologisch geprägt ist
und den Ausdrucksformen der jeweiligen Zeit und Kultur entspricht. In die-
sem Sinne ruft die Gebetsstätte „zu geistlicher Erneuerung und zu Versöh-
nungsbereitschaft“ auf. Dieser Aufgabe schließt sich die Bitte um „dauer-
haften Frieden für unsere zerstrittene Welt“ an. Die betenden Menschen
sollen „aus der Verehrung der Gottesmutter Maria für ihr eigenes Leben
neue Kraft schöpfen“.

Die Stiftungsurkunde vom 9. April 1998 teilt der Gebetsstätte Heroldsbach
einen Stiftungsrat zu, der „auf die Erfüllung der Aufgaben und die Ver-
wirklichung des Stiftungszweckes“ hinwirkt.

Eine Zusammenfassung dieser Vorgaben für die kirchliche und pastorale
Zielsetzung der Gebetsstätte Heroldsbach lässt unter anderem folgende
Hauptziele erkennen:

• die Feier der heiligen Eucharistie
• die Sakramentenspendung
• die Verkündung des Wortes Gottes (im Hinblick auf „Umkehr“ und

Neuevangelisierung)
• Marienverehrung (die, vom zentralen Kern der ersten drei Punkte aus-

gehend, vor allem auch Verehrungs- und Gebetsformen aufgreift, die
der Tradition der Gebetsstätte entsprechen)

Augustiner Chorherren
Brüder vom Gemeinsamen Leben
Pater Dietrich von Stockhausen
Pater Franz Xaver Finkenzeller

Gebetsstätte Heroldsbach
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Bezeichnung Anschrift Telefon

Ärzte
Dr. med. Neubauer Birkenweg 1 0 91 90/15 75
Dr. med. Schuback Hauptstraße 12 0 91 90/7 70

Dr. dent. Brunner-Lohbeck Am Lachweiher 9 0 91 90/18 60
Dr. dent. Kupfer-Gelbhardt Adelsgasse 26 0 91 90/82 13
Dr. dent. Große-Jüttermann Im Kirschgarten 18 0 91 90/99 51 99
Dr. dent. Weidemann Im Kirschgarten 18 0 91 90/99 51 99

Dr. vet. Eiler Poppendorferstraße1 0 91 90/14 72
Autotelefon 01 71/7 74 56 23

01 71/9 51 04 44

Apotheke
Parkapotheke Shaw Edda Hauptstraße 15 0 91 90/4 19

Krankenkassen
AOK Löschwöhrdstraße 3, 91301 Forchheim 0 91 91/7 25 20
BARMER Ersatzkasse Hornschuchallee 22, 91301 Forchheim 0 91 91/9 77 80
DAK Paradeplatz 22, 91301 Forchheim 0 91 91/7 23 90

Ärzte, Apotheken, Krankenkassen
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Kulturelle Einrichtungen
Theater:
Theatervorstellungen der Theatergruppe Heroldsbach
in der Hirtenbachhalle in Heroldsbach
jeweils Dezember/Januar

Kulturhalle:
Hirtenbachhalle in Heroldsbach
Hausmeisterin Fr. Luise Büttner, Tel. 0 91 90/17 55

Bücherei:
Gemeindebücherei St. Michael
Frau Pauline Lindner, Tel. 0 91 90/18 88

Ausstellungen/Vorträge:
Ausstellungen jeweils im Foyer des Rathauses Heroldsbach
Vorträge im Kuratenhaus, Hauptstraße 7, Tel. 0 91 90/9 29 20

Heimatmuseum:
oberhalb des Feuerwehrgerätehauses, Tel. 0 91 90/9 29 20

Hirtenbachhalle
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Zuverlässige Partner am Bau – wir sind für Sie da

Bau- und Bodensachverständiger
Wimmelbacher Straße 3
91336 Heroldsbach
Telefon (0 91 90) 18 43 
Telefax (0 91 90) 10 24
www.holzbau-goesswein.de
Holzbau.Goesswein@freenet.de

• Innenausbau

• Wintergarten

• Holzbalkon

• Carport

• Ziegeldeckung

• Zimmerei

• Planung

• Treppen

• Fenster

• Türen

Herrmann-Bau GmbH
- Tief- und Rohrleitungsbau -

Thurner Straße 52 • 91353 Hausen
Telefon (0 91 91) 73 74-0 • Fax (0 91 91) 73 74-28
info@HerrmannBau.de • www.HerrmannBau.de

SERVICE-CENTER

Telefon (0 91 90) 3 80
info@elektro-bohn.de
Adenauer-Straße 3  
91336 Heroldsbach
Telefax (0 91 90) 83 44

Ingenieur- und Vermessungsbüro

J.B. Pieger

Planung und Bauleitung für Abwasseranlagen, Kläranlagen,
Wasserversorgung, Straßen- u. Brückenbau, Vermessung

Klosterstraße 4 • 91301 Forchheim
Telefon (0 91 91) 70 50-0 • Telefax (0 91 91) 70 50-40

Jürgen Gogolok GmbH
Sanitär - Heizung - Bauflaschnerei

Pfarrer-Bittner-Weg 3
91336 Heroldsbach

Telefon (0 91 90) 99 77 33
Telefax (0 91 90) 99 77 34

E-Mail: juergen.gogolok@t-online.de
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Name Stellvertreter

Frischwasserzweckverband:
1. Bgm. Gügel, Richard J. Vertreter:
Verbandsvorsitzender 2. Bgm. Büttner, Edgar

Mitglieder: Vertreter:
Glassl, Roland Mehl, Rosalinde
Kraus, Harald Piroth, Ingeborg
Reichelt, Herbert Frank, Anton
Büttner, Ludwig Herrmann, Erhard
Mönius, Werner 2. Bgm. Büttner, Edgar
Thomas, Erich 2. Bgm. Büttner, Edgar
Schmitt, Georg Graf v. Bentzel, Benedikt
Daum, Erich 3. Bgm. Händel, Hans-Jürgen
2. Verbandsvorsitzender
1. Bgm. Mauser, Edmund 2. Bgm. Saam, Hans-Jürgen
3. Bgm. Gößwein, Dieter Kraus, Ewald
Krauß, Georg Vollmann, Edwin
Fleischmann, Günter Oßmann, Jürgen
Fuchs, Karl-Heinz Moshack, Patricia
Saam, Ewald Singer, Konrad

Schulverband Heroldsbach:
1. Bgm. Gügel, Richard J. Vertreter:
Verbandsvorsitzender 3. Bgm. Händel, Hans-Jürgen

Mitglieder: Vertreter:
2. Bgm. Büttner, Edgar Mönius, Werner
Mehl, Rosalinde Piroth, Ingeborg
Herrmann, Erhard Büttner, Ludwig
Daum, Erich 3. Bgm. Händel, Hans-Jürgen
Eisen, Alois Schmitt, Georg
2. Verbandsvorsitzender
1. Bgm. Mauser, Edmund 2. Bgm. Saam, Hans-Jürgen
Oßmann, Jürgen Beck, Birgit

Name Stellvertreter

Haupt- und Finanzausschuss:
1. Bgm. Gügel, Richard J. Vertreter:
Vorsitzender Glassl, Roland

Mitglieder: Vertreter:
2. Bgm. Büttner, Edgar Mönius, Werner
3. Bgm. Händel, Hans-Jürgen Daum, Erich
Mehl, Rosalinde Glassl, Roland
Piroth, Ingeborg Kraus, Roland
Graf v. Bentzel, Benedikt Schmitt, Georg
Reichelt, Herbert Herrmann, Erhard
Thomas, Erich Mönius, Werner
Frank, Anton Büttner, Ludwig

Bau-, Strom- und Umweltausschuss:
1. Bgm. Gügel, Richard J. Vertreter:
Vorsitzender 2. Bgm. Büttner, Edgar

Mitglieder: Vertreter:
Glassl, Roland Kraus, Harald
Mönius, Werner Thomas, Erich
Herrmann, Erhard Frank, Anton
Büttner, Ludwig Reichelt, Herbert
Eisen, Alois Schmitt, Georg
Daum, Erich 3. Bgm. Händel, Hans-Jürgen

Kultur-, Jugend- und Sportausschuss:
1. Bgm. Gügel, Richard J. Vertreter:
Vorsitzender 2. Bgm. Büttner, Edgar

Mitglieder: Vertreter:
3. Bgm. Händel, Hans-Jürgen Daum, Erich
Kraus, Harald Glassl, Roland
Piroth, Ingeborg Mehl, Rosalinde
Herrmann, Erhard Büttner, Ludwig
Graf v. Bentzel, Benedikt Schmitt, Georg
Thomas, Erich 2. Bgm. Büttner, Edgar

Verbände und Ausschüsse (2002-2008)
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Bezeichnung Gründungsjahr Vorstand Anschrift Telefon  0 91 90/

Brieftaubenverein Sturmvogel 1953 Hanfried Sebrantke Burgleite 8, Heroldsbach 99 48 24
Brieftaubenverein Sturmvogel ll 1968 Kurt Kraus Adenauerstraße 17, Heroldsbach, OT Thurn 2 27
Bund Naturschutz 1992 Roland Kraus Holzäckerstraße 28, 91353 Wimmelbach 14 52
Ortsgruppe Hausen/Heroldsbach
r.e.kraus@web.de
Clubfreunde Heroldsbach/Thurn 1998 Marc-Oliver Mideck Schloßstraße 7a, Heroldsbach, OT Thurn 15 70
www.clubfreunde-heroldsbach-thurn.de
Der Neue Chor 1989 Dr. Friedrich Oehme Burgleite 28, Heroldsbach 99 73 00
Friedrich.Oehme@t-online.de
DJK-SC Oesdorf 1978 Wolfgang Schaner Am Kühlberg 6, Heroldsbach, OT Oesdorf 84 51
wolfgang.schaner@web.de
Evangelischer Frauenkreis Heroldsbach 1980 Elfriede Glaubrecht Burgleite 26, Heroldsbach 6 46
Fan-Club „Weiße Rose“ FC Bayern 1994 Edwin Weißhäupl Baiersdorfer Straße 20, Heroldsbach, OT Thurn
Fan-Club 1860 München 1994 Edwin Batz Hollergasse 21, Heroldsbach 6 14
Fan-Club 1. FCN -siehe Clubfreunde-
Fosanochtsverein Heroldsbacher Narren 2003 Anita Hofmann Willersdorfer Straße 10, Heroldsbach, OT Oesdorf 99 63 63
Freiwillige Feuerwehr Heroldsbach 1883 Herbert Reichelt An der Hagenau 29, Heroldsbach 4 40
Freiwillige Feuerwehr Oesdorf 1878 Leonhard Schmitt Siedlerstraße 25, Heroldsbach, OT Oesdorf 6 83
Freiwillige Feuerwehr Poppendorf 1883 Franz Kupfer Dorfstraße 20 a, Heroldsbach, OT Poppendorf 15 79
Freiwillige Feuerwehr Thurn 1889 Claudia Birkner In der Reuth 7, Heroldsbach, OT Thurn 99 47 09
Gesangverein Cäcilia Heroldsbach 1909 Franz-Josef Frank Am Herrengarten 16, Heroldsbach 82 49
Gesangverein Eintracht Thurn 1878 Wilfried Meindl Egerlandstraße 22 a, 91353 Hausen 0 91 91/86 16
Gesangverein Erholung Heroldsbach 1896 Georg Wahl Hauptstraße 10, Heroldsbach 6 64
Gesangverein Liederkranz Poppendorf 1923 Josef Bräunig Dorfstraße 8, Heroldsbach, OT Poppendorf 7 12
Heimat- und Trachtenverein Heroldsbach 1996 Edwin Dippacher Klingenstraße 7 Heroldsbach 12 54
www.heimat-trachtenverein-heroldsbach.de
Kaninchenzuchtverein Heroldsbach 1962 Oskar Heimann Brunnenstraße 2 a, Heroldsbach 16 21
Kaninchenzuchtverein Oesdorf 1963 Wolfgang Rösch Oesdorfer Straße 6, 91353 Wimmelbach-Hausen 86 11
Katholische Jugendgruppe Heroldsbach Markus Mauser Weinbergstraße 11, Heroldsbach 99 76 74
Katholische Jugendgruppe Oesdorf 1994 Angela Schäfer Siedlerstraße 12 a, Heroldsbach, OT Thurn 99 73 30
Katholischer Frauenbund Heroldsbach 1972 Marianne Wiesmüller St.-Sebastian-Straße 7, Heroldsbach, OT Thurn 99 73 83
Kirchenchor St.Michael Heroldsbach 1933 Hugo Schleicher Adelsgasse 47, Heroldsbach 4 81
Krieger- und Kameradenverein Poppendorf 1926 Jürgen Gogolok Pfr.-Bittner-Weg 3, Heroldsbach, OT Poppendorf 15 31
Militärverein Heroldsbach 1887 Ludwig Büttner Burgleite 17, Heroldsbach 6 80
Militärverein Oesdorf 1901 Harry Pihl Frankenstraße 22, Heroldsbach, OT Oesdorf 12 72
Motorradfreunde Hirtenbach-Biker 1998 Reinhard Gröschl Sturmfederring 6, Heroldsbach, OT Thurn 92 92 18
Musikverein Heroldsbach 1977 Herbert Reichelt An der Hagenau 29, Heroldsbach 4 40
Obst- und Gartenbauverein Heroldsbach 1990 Kurt Neubauer Bgm.-Rösch-Straße 2, Heroldsbach 4 63
Reit- und Fahrverein Schloß Thurn 1980 Johann Baptist Pieger Klosterstraße 4, 91301 Forchheim 0 91 91/7 05 00
Reservistenkameradschaft Heroldsbach 1979 Wilhelm Bohn Adenauerstraße 3, Heroldsbach, OT Thurn 3 80
Schachbrett Heroldsbach 1995 Siegfried Wiesmüller St.-Sebastian-Straße 7, Heroldsbach, OT Thurn 99 73 83

Vereine
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Bezeichnung Gründungsjahr Vorstand Anschrift Telefon  0 91 90/

Schützenverein Fürstenstand Oesdorf 1964 Edwin Seelmann Stiegelweg 6, Heroldsbach, OT Oesdorf Tel. 16 69
seelmann.edwin@t-online.de Fax 16 69
www.schuetzenverein-oesdorf.de
Schützenverein St. Sebastian Thurn 1924 Thomas Gügel Hausener Straße 11, Heroldsbach 82 67
Schützenverein Tell Heroldsbach 1935 Jürgen Thomas Röthenstraße 38, 91301 Forchheim 0 91 91/3 29 00
Seniorenclub Heroldsbach 1983 Walburga Seubert Dr.-Hans-Sitzmann-Straße 5 Heroldsbach 18 84
Seniorenclub Oesdorf 1996 Mechtild Seelmann Siedlerstraße 7, Heroldsbach, OT Oesdorf 3 55
Seniorenkreis d. Evangel. Kirchengemeinde 1996 Karin Hellwig Steigweg 5, Heroldsbach 13 38
Soldaten- u. Kameradschaftsverein Thurn 1906 Hans Krauß Baiersdorfer Straße 3, Heroldsbach, OT Thurn 10 67
Spielvereinigung DJK Heroldsbach/Thurn 1932 Werner Freund Bgm.-Rösch-Straße 7, Heroldsbach 13 58
St. Joseph Verein Heroldsbach 1988 Erich Geier St.-Michael-Straße 10, Heroldsbach 4 45
Stammtisch „Die Schlawiner“ 1985 Thomas Kraus Hauptstraße 40 a, Heroldsbach 99 53 58
Stammtisch „immer fit“ 1981 Markus Reck Untere Hauptstraße 32, Heroldsbach 99 79 62
Stammtisch „die Alten“ Stephan Reck Am Herrengarten 8, Heroldsbach 16 49
Stammtisch „froh und heiter“ Willi Saam Löffelholzweg 10, Heroldsbach 18 25
Theatergruppe Heroldsbach/Thurn 1968 Edwin Weißhäupl Baiersdorfer Straße 20, Heroldsbach, OT Thurn 16 12
Theaterstammtisch Frängische Fregga 1998 Reinhard Gröschl Sturmfederring 6, Heroldsbach, OT Thurn 2 88
Touristenverein Naturfreunde 1953 Edgar Büttner Waldstraße 1, Heroldsbach 5 40
VdK Heroldsbach 1948 Kuni Saam Sturmfederring 5, Heroldsbach, OT Thurn 18 93
VdK Oesdorf 1954 Leonhard Schmitt Siedlerstraße 25 Heroldsbach, OT Oesdorf 6 83
Verein der Pilgerinteressengemeinschaft 1953 Christoph Langhojer Am Weingartssteig 8, 91301 Forchheim 0 91 91/3 25 43 

Vereine
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Ihre Ansprechpartner, wenns ums Finanzielle geht

Wir setzen
der Spitze
die Kugel auf

Wir sind ein Unternehmen aus der
Finanzdienstleistungsbranche. Für
den Aufbau unseres Teams in 
Heroldsbach
suchen wir Profis aus dem Bank-,
Versicherungs- und Anlagebereich,

Günter Roth, Vertriebsmanager
Dr. Hans-Sitzmann-Straße 3
91336 Heroldsbach
Telefon (0 91 90) 99 66 30
E-Mail: guenter.roth@forumfinanz.de

die wir zum Vertriebsmanager ent-
wickeln wollen.
Sie sollten kontaktfreudig, zielstre-
big, ehrgeizig und zwischen 25
und 40 Jahre sein. Sie erhalten lei-
stungsorientierte Honorierung,
hochqualifizierte Ausbildung
sowie kompetente Betreuung.
Gestalten Sie Ihre Zukunft mit uns.

Nachwuchsführungskräfte m/w

Wir machen
den Weg frei

Raiffeisenbank Heroldsbach eG
Tel.: 09190/99494-0, Fax 09190/1645

hompage: http://raiffeisenbank-heroldsbach.vrbanken-bayern.de

Vertrauensfrau
Monika Faber
Burgleite 15
91336 Heroldsbach
Tel. 09190/1681

Sprechzeiten:
Mo - Fr 13 - 15 Uhr

und 17 - 20 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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Spielfelder: Hallen:
Spvgg/DJK Heroldsbach/Thurn Hirtenbachhalle in 91336 Heroldsbach
Schulsportplatz Schulturnhalle in 91336 Heroldsbach
DJK Oesdorf Reithalle in 91336 Heroldsbach/OT Oesdorf
Bolzplatz in Oesdorf
Bolzplatz in Poppendorf
Tennisplätze in Heroldsbach
Reitparcour

Turn- und Sportstätten

Bezeichnung Anschrift Telefon

Raiffeisenbank Raiffeisenstraße 2, 91336 Heroldsbach 0 91 90/9 94 94-0
Sparkasse Hauptstraße 9, 91336 Heroldsbach 0 91 90/92 79-0

Banken und Sparkassen

Markt/Ort Termin

Märkte in Heroldsbach
Ostermarkt 14 Tage vor Palmsonntag
Kirchweihmarkt letztes Juliwochenende
Vorweihnachts-, Hobby- und Künstlermarkt 1 Woche vor Advent

Kirchweihen
In Oesdorf Drittes Wochenende im Juni
In Heroldsbach Letztes Wochenende im Juli
In Thurn Drittes Wochenende im August
In Poppendorf Letztes Wochenende im August
Bei Gasthaus Lindenhof (Schäferskerwa) Letztes Wochenende im September

Terminvorschau
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Anzahl
Betten Gaststätten Anschrift Telefon Bemerkung

15 Gasthof Frank Ringstraße 18 0 91 90/2 98 EZ,DZ, Zimmer mit 
Fax 87 48 Dusche u. WC

8 Bergblick Hotel garni Burgleite 14 0 91 90/84 40 EZ,DZ, 3-Bett-Zimmer
0 91 90/12 79
Fax 14 96 Internet: www.hotel-bergblick.de

E-mail:hotel_bergblick@t-online.de

Anzahl
Betten Privatpensionen Anschrift Telefon Bemerkung

6 Hahn Margareta Hauptstraße 23 0 91 90/10 56 1EZ,1DZ, 1x3-Bett-Zimmer,
DU/WC am Flur

7 Heilmann Sybille Raiffeisenstraße 5 0 91 90/6 42 2DZ DU/WC am Flur
9 Lengenfelder Kunigunde Am Herrengarten 1 0 91 90/18 41 3EZ und 2DZ, Etagen WC
6 Langhojer Christoph Am Herrengarten 7a 0 91 90/18 78 2DZ und 2EZ, DU/WC im Zimmer

0 91 91/3 25 43
Nögel Otto Ringstraße 19 0 91 90/7 77

10 Schlegel Angelika Am Herrengarten 4 0 91 90/1 81 16 5DZ
20 Schmitt Wendelin Poppendorf 0 91 90/18 47 1EZ, DZ, 3x2 Bettzi, 2x3 Bettzi

1x5 Bettzimmer
2 Simon Franz Josef Raiffeisenstraße 1a 0 91 90/17 88 1DZ mit Dusche und Küche

Gasthöfe und Fremdenzimmer

Gasthaus Lindenhof
Fischküche, Saal für Familienfeiern,

Fremdenzimmer
Inh. Jutta & Rainer Murk

Löffelholzweg 6 • 91336 Heroldsbach
Telefon (0 91 90) 92 78 90 • Telefax 9 27 89 18

Gaststätte

Georgenklause

Thurn
Familie Gößwein
Baiersdorferstraße 13
91336 Heroldsbach
Telefon (0 91 90) 2 97
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Anzahl
Betten Restaurants/Gasthäuser Anschrift Telefon Bemerkung

„Dippacher“ Poppendorf, Dorfstraße 23 0 91 90/18 07 Montag = Ruhetag
15 „Frank“ J. Frank Ringstraße 18 0 91 90/2 98 Dienstag = Ruhetag, auch Zi.Verm.

„Georgenklause“ Baiersdorfer Straße 13 0 91 90/2 97 Montag = Ruhetag
18 „Grüner Baum“ R. Rösch Hauptstraße 17 0 91 90/2 47 Montag = Ruhetag, auch Zi.Verm.

„Hagenbock“ A. Büttner Weinbergstraße 4 0 91 90/3 79
12 „Lindenhof“ M. Lindenberger Löffelholzweg 6 0 91 90/92 78 90 Montag = Ruhetag, auch Zi.Verm.

„Romantiksaal“ Erlebnispark Sportplatzstraße 0 91 90/92 98 17 kein Ruhetag
„Waldeck“ E. Freund Schloßstraße 12 0 91 90/4 34 Donnerstag = Ruhetag

Ausweichmöglichkeit: Forchheim Tourist-Information:
(8km entf. v. Heroldsbach) 0 91 91/71 43 38

Gasthöfe und Fremdenzimmer

Jahr Frühjahr Ostern Pfingsten Sommer Herbst Winter

2003 03.03.-07.03. 14.04.-26.04. 10.06.-21.06. 28.07.-08.09. 27.10.-31.10. 24.12.-07.01.
2004 23.02.-27.02. 05.04.-17.04. 01.06.-12.06. 02.08.-13.09. 02.11.-06.11. 24.12.-04.01.
2005 07.02.-11.02. 21.03.-02.04. 17.05.-28.05. 01.08.-12.09. 31.10.-05.11. 27.12.-05.01.
2006 27.02.-03.03. 10.04.-22.04. 06.06.-17.06. 31.07.-11.09. – –
2007 – – – 30.07.-10.09. – –
2008 – – – 04.08.-15.09. – –
2009 – – – 03.08.-14.09. – –
2010 – – – 02.08.-13.09. – –

Sommerferienordnung bis zum Jahr 2010 lt. Kultusministerium München – Stand Nov. 2003
Alle Angaben ohne Gewähr

Ferienordnung in Bayern
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Bezeichnung Anschrift Telefon

Landratsamt Forchheim Am Streckerplatz 3 0 91 91/86-0
Abfallberatung Landratsamt Forchheim 0 91 91/8 65 05
Kfz.-An- und Abmeldung Landratsamt Forchheim 0 91 91/86-0
Müllabfuhr Tiefbauhof Neuses 0 95 45/94 24-0

Parkplätze
1 Parkplatz an der Unteren Hauptstraße (Festplatz)
1 Parkplatz am Bahnhof, Hausener Straße
1 Parkplatz am Friedhof, Löffelholzweg
1 Parkplatz am Kindergarten St. Michael, Am Herrengarten
2 Parkplatz vor Gebetsstätte, Am Herrengarten
2 Parkplatz am Eingang Freizeitpark Schloß Thurn
1 Parkplatz am Nettomarkt, Schloßstraße
1 Parkplatz am Rathaus, Hauptstraße 9
1 Parkplatz an der Pfarrkirche „St. Michael“, Pfr.-Dr.-Marquardt-Plaz

1 = nur für Pkw
2 = Pkw und Busse

Sonstiges

Name Stellvertreter

für die Gemeinde Heroldsbach
1. Bgm. Gügel, Richard, 2. Vorsitzender 3. Bgm. Händel, Hans-Jürgen
2. Bgm. Büttner, Edgar VR Thomas, Erich
VR Reichelt, Herbert VR Herrmann, Erhard
VR Glassl, Roland VR Mehl, Rosalinde
VR Kraus, Harald VR Piroth, Ingeborg
VR Eisen, Alois VR Schmitt, Georg
VR Graf von Bentzel, Benedikt VR Schmitt, Georg
VR Frank, Anton VR Büttner, Ludwig
VR Daum, Erich 3. Bgm. Händel, Hans-Jürgen

Name Stellvertreter

für die Gemeinde Hausen
1. Bgm. Mauser, Edmund, 1. Vorsitzender 3. Bgm. Gößwein, Dieter
2. Bgm. Saam, Hans-Jürgen VR Krauß, Georg
VR Saam, Ewald VR Singer, Konrad
VR Saffer, Gerd VR Kraus, Ewald
VR Stark, Alfred VR Kraus, Gerlinde
VR Vollmann, Edwin VR Beck, Birgit

Abwasserzweckverband
Hirtenbachgruppe (2002-2008)
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Bezeichnung Name Telefon

Frischwasserzweckverband
(während der Dienstzeit) Herr Böhm Wilhelm 0 91 90/92 92-15
Notdienst 01 70/3 27 53 40

Abwasserzweckverband
(während der Dienstzeit) Herr Friedrich Michael 0 91 91/73 72 16

Stromversorgung
(während der Dienstzeit) Herr Neubauer Roland 0 91 90/92 92-11
Notdienst Fa. Vorrath 01 71/8 21 10 97

Bitte rufen Sie den Notdienst nur in Notfällen!!!

Versorgung

Sommerzeit:
Dienstag, Donnerstag u. Freitag 15.00 - 17.30 Uhr Samstag 08.00 - 12.00 Uhr
Winterzeit:
Dienstag, Donnerstag u. Freitag 14.00 - 16.30 Uhr Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Annahmeschluß für Wertstoffe bis 1/4 Stunde vor Torschluss!

Öffnungszeiten Wertstoffhof Heroldsbach
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Bezeichnung Telefon

Notruf Polizei 1 10
Notruf Feuerwehr 1 12
Notruf Frischwasserzweckverband 01 70/3 27 53 40
Notruf Stromversorgung 01 71/8 21 10 97
Rettungsleitstelle Erlangen 19 222
Rettungsleitstelle Höchstadt 19 222
Sozialstation Caritas 0 91 91/1 46 56
Sozialstation Diakonisches Werk 0 91 91/1 34 42

Notruftafel

Materl am örtlichen Eingang von Heroldsbach



mika gmbh - das baustoffteam

info@mika-team.de

am kübelweiher 5

91336 heroldsbach

fon 09190 - 81 00

fax 09190 - 82 87

Der Profi, wenn´s um
Baustoffe, Gartengestaltung

und mehr geht.

Beratung  •  Verkauf  •  Verlegung
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-12.00 Uhr  Sa. 9.00-12.00 Uhr

15.00-18.00 Uhr Mi. Nachm. geschlossen

Hauptstr. 42 • 91336 Heroldsbach • Tel. (0 91 90) 99 52 05 • Fax (0 91 90) 99 52 06 • Mobil (01 71) 4 00 28 77
Internet: www.bodenstudio.zenk.de

• Parkett • Laminat • Kork • Teppich-
böden • PVC • Parkett- und Treppen-
renovierung • Kettelbetrieb • Boden-
reinigung • Jalousien-Markisen • Ta-
peten • Polsterstoffe • Kunststoffbe-
schichtung

91336 Heroldsbach • Reglitzstraße 19
(0 91 90) 99 60 03 • Fax 99 60 04

Werkstatt: 91301 Forchheim • Daimlerstraße 4
E-Mail: info@spenglerei-hack.de

Internet: www.spenglerei-hack.de

• Blechdächer
• Dachrinnen
• Erkerverkleidung

• Kaminverkleidung
• Fassadengestaltung
• Mauerabdeckung



Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

OBI Markt Forchheim
Äußere Nürnberger Straße 75
D 91301 Forchheim

Telefon (0 91 91) 7 20 60
Telefax (0 91 91) 72 06 13

E-Mail: forchheim@obi.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 8.30 - 20.00 Uhr
Sa.: 8.00 - 18.00 Uhr

www.obi.de

SCHLOSS THURN
…traumhafte Erlebniswelt 

für die ganze
Familie!

Über 50 Attraktionen wie Karussells,
Wildwasserbahn, Schwebebahn, Westernshow, Ritterturnier 
und vieles mehr sind im Eintrittspreis enthalten.

Der Erlebnispark SCHLOSS THURN bietet Ihnen die Möglichkeit 
einen Tag in der Natur mit Spiel, Spaß und Spannung zu verbringen.

Weitere Infos unter: Erlebnispark www.SCHLOSS-THURN.de
in 91336 Heroldsbach (A73 – zwischen Nürnberg und Bamberg)
Tel. 09190 - 92 98 98 · Fax 09190 - 92 98 88



91353 Hausen • Hauptstraße 28
Tel. (09191) 7371-3 • Fax 7371-40
http://www.bau-winkler.de

Tiefbauarbeiten
Sämtliche Erdarbeiten für Baugruben
und Hausanschlüsse
Rohrbau für Kanal und Wasser, Straßenbau

Zimmererarbeiten
Dachstühle, Carports, Altbausanierung
sowie Innenausbau

Schuh-Bögelein oHG

Ihr Spezialist rund um den Fuß

Orthopädie
Schuh  Technikun

d

»Laufbandanalyse mit Sportberatung«

www.schuh-boegelein.de

91301 Forchheim
Hornschuchallee 11a-11b
Tel. (0 91 91) 58 44
Fax (0 91 91) 6 41 51

91336 Heroldsbach
Hauptstraße 62
Tel. (0 91 90) 2 04
Fax (0 91 90) 85 18

• Orthopädische Schuhe
• Orthopädische Schuhzurichtungen
• Einlagen nach Maß
• Diabetesversorgung
• Kompressionsstrümpfe

Schmitt`s
Qualitätskloßteig

fix + fertig
Kartoffelverarbeitungsbetrieb

Georg Schmitt

Am Lachgarten 8
91336 Heroldsbach  
Ortsteil Poppendorf

Telefon (0 91 90) 18 47
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